
Baut Thüringen in der Krise
eine neue Landesvertretung in
Berlin?
BERLIN/ERFURT  –  Der  Freistaat  Thüringen  erwägt  nach
Informationen  des  MDR  einen  Neubau  seiner  20  Jahre  alten
Landesvertretung  in  Berlin.  Derzeit  würden  verschiedene
Varianten geprüft.

Die einst für zwölf Millionen Euro gebaute Landesvertretung
befindet sich in der Berliner Mohrenstrasse. Die Kosten für
eine  Generalsanierung  seien  mit  17  Millionen  veranschlagt,
berichtet  die  „Thüringer  Allgemeine„.  Eine  Sanierung  würde
mindestens drei Jahre dauern. Während dieser Zeit müssten die
Mitarbeiter in eine Ersatzimmobilie umziehen. Finanziert würde
der Neubau unter anderem durch den Verkauf der bisherigen
Immobilie.Aber  auch  ein  kompletter  Neubau  steht  zur
Diskussion.  Der  parlamentarische  Geschäftsführer  der  FDP,
Robert-Martin  Montag,  nannte  das  Vorhaben  „völlig
unverständlich“  in  Zeiten  der  Corona-Krise.
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